
Stahlbauarbeiten 

Technische Vorbemerkung - Stahlbauarbeiten 

1. Mitgeltende Normen und Regeln 

Allgemeines 
Es gelten jeweils die Normen und Regeln in der zum Vertragsschluss gültigen Fassung einschließlich der 
Änderungen, Berichtigungen und Beiblätter. 

Soweit in der Leistungsbeschreibung auf Technische Spezifikationen, z.B. nationale Normen, mit denen Europäische 
Normen umgesetzt werden, europäisch technische Bewertungen, gemeinsame technische Spezifikationen, 
Internationale Normen, Bezug genommen wird, werden auch ohne den ausdrücklichen Zusatz: „oder gleichwertig“, 
immer gleichwertige Technische Spezifikationen in Bezug genommen. 

 

DIN EN 1090-4  
Ausführung von Stahltragwerken und Aluminiumtragwerken – Teil 4: Technische Anforderungen an tragende, 
kaltgeformte Bauelemente aus Stahl und tragende, kaltgeformte Bauteile für Dach-, Decken-, Boden- und 
Wandanwendungen 

DIN EN 10088-4  
Nichtrostende Stähle – Teil 4: Technische Lieferbedingungen für Blech und Band aus korrosionsbeständigen Stählen 
für das Bauwesen 

DIN EN 10088-5  
Nichtrostende Stähle – Teil 5: Technische Lieferbedingungen für Stäbe, Walzdraht, gezogenen Draht, Profile und 
Blankstahlerzeugnisse aus korrosionsbeständigen Stählen für das Bauwesen 

DIN EN 13001-3-1  
Krane – Konstruktion allgemein – Teil 3-1: Grenzzustände und Sicherheitsnachweis von Stahltragwerken 

DIN EN 13084-1  
Freistehende Schornsteine – Teil 1: Allgemeine Anforderungen 

DIN EN ISO 1461  
Durch Feuerverzinken auf Stahl aufgebrachte Zinküberzüge (Stückverzinken) – Anforderungen und Prüfungen 

DIN EN ISO 3834-1  
Qualitätsanforderungen für das Schmelzschweißen von metallischen Werkstoffen – Teil 1: Kriterien für die Auswahl 
der geeigneten Stufe der Qualitätsanforderungen 

DIN EN ISO 3834-2  
Qualitätsanforderungen für das Schmelzschweißen von metallischen Werkstoffen – Teil 2: Umfassende 
Qualitätsanforderungen 

DIN EN ISO 3834-3  
Qualitätsanforderungen für das Schmelzschweißen von metallischen Werkstoffen – Teil 3: Standard-
Qualitätsanforderungen 

DIN EN ISO 3834-4  
Qualitätsanforderungen für das Schmelzschweißen von metallischen Werkstoffen – Teil 4: Elementare 
Qualitätsanforderungen 

DIN EN ISO 3834-5  
Qualitätsanforderungen für das Schmelzschweißen von metallischen Werkstoffen – Teil 5: Dokumente, deren 
Anforderungen erfüllt werden müssen, um die Übereinstimmung mit den Anforderungen nach ISO 3834-2, ISO 3834-
3 oder ISO 3834-4 nachzuweisen 

DIN EN ISO 4042  
Verbindungselemente – Galvanisch aufgebrachte Überzugssysteme 

DIN EN ISO 8504  
Normenreihe: Vorbereitung von Stahloberflächen vor dem Auftragen von Beschichtungsstoffen – Verfahren für die 
Oberflächenvorbereitung 

DIN EN ISO 14713-3  
Zinküberzüge – Leitfäden und Empfehlungen zum Schutz von Eisen- und Stahlkonstruktionen vor Korrosion – Teil 3: 
Sherardisieren 

DIN EN ISO 15607  
Anforderung und Qualifizierung von Schweißverfahren für metallische Werkstoffe – Allgemeine Regeln 

DASt-Richtlinie 006  
Überschweißen von Fertigungsbeschichtungen im Stahlbau  
Herausgeber: Deutscher Ausschuss für Stahlbau (DASt) 



DASt-Richtlinie 007  
Lieferung, Verarbeitung und Anwendung wetterfester Baustähle  
Herausgeber: Deutscher Ausschuss für Stahlbau (DASt) 

DASt-Richtlinie 009  
Stahlsortenauswahl für geschweißte Stahlbauten  
Herausgeber: Deutscher Ausschuss für Stahlbau (DASt) 

DASt-Richtlinie 014  
Empfehlungen zum Vermeiden von Terrassenbrüchen in geschweißten Konstruktionen aus Baustahl  
Herausgeber: Deutscher Ausschuss für Stahlbau (DASt) 

DASt-Richtlinie 019  
Brandsicherheit von Stahl- und Verbundbauteilen in Büro- und Verwaltungsgebäuden  
Herausgeber: Deutscher Ausschuss für Stahlbau (DASt) 

DASt-Richtlinie 022  
Feuerverzinken von tragenden Stahlbauteilen  
Herausgeber: Deutscher Ausschuss für Stahlbau (DASt) 

IVD-Merkblatt Nr. 22  
Anschlussfugen im Stahl- und Aluminium-Fassadenbau sowie konstruktiven Glasbau. Einsatzmöglichkeiten von 
spritzbaren Dichtstoffen 
Herausgeber: Industrieverband Dichtstoffe e.V. (IVD) 

IVD-Merkblatt Nr. 24  
Fugenabdichtung mit spritzbaren Dichtstoffen und vorkomprimierten Dichtungsbändern sowie Montageklebstoffen im 
Wintergartenbau 
Herausgeber: Industrieverband Dichtstoffe e.V. (IVD) 

IVD-Merkblatt Nr. 30  
Montageklebstoffe für Klebungen und Abdichtungen 
Herausgeber: Industrieverband Dichtstoffe e.V. (IVD) 

RAL-GZ 606  
Stahlhochbau. Konstruktive Stahlbauten – Gütesicherung     
Herausgeber: RAL Deutsches Institut für Gütesicherung und Kennzeichnung e.V. 

VdS 2008  
Feuergefährliche Arbeiten; Richtlinien für den Brandschutz  
Herausgeber: Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft e.V. (GDV) 

VdS 2021  
Baustellen – Unverbindlicher Leitfaden für ein umfassendes Schutzkonzept 
Herausgeber: Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft e.V. (GDV) 

VdS 2047  
Sicherheitsvorschriften für feuergefährliche Arbeiten 
Herausgeber: Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft e.V. (GDV) 

2. Angaben zur Baustelle 

Lage und Transportwege 
Die Arbeiten sind in folgenden Geschossen auszuführen: KG/EG 

Gerüste 
Gerüste werden bauseits gestellt als Fassadengerüst: 
Lastklasse: 3 
Breitenklasse: W06  
Höhe der obersten Gerüstlage in m: 2 

Standort: am Gebäude 

Geplanter Aufbautermin: gemäss BAP 

Geplanter Abbautermin: gemäss BAP 

Gerüste werden bauseits gestellt als Raumgerüst: 
Lastklasse: nein  
Höhe der obersten Gerüstlage in m: - 

Standort: - 

Geplanter Aufbautermin: - 

Geplanter Abbautermin: - 

Gerüste werden bauseits gestellt als fahrbare Arbeitsbühne: nein 
Gerüstgruppe: -  
Länge in m: -  
Höhe der obersten Gerüstlage in m: - 



Geplanter Aufbautermin: - 

Geplanter Abbautermin: - 

Gerüste für eine Arbeitshöhe bis zu 3 m sind in die Leistungen, für die diese Gerüste erforderlich sind, einzurechnen. 

3. Angaben zu Stoffen und Bauteilen 
Bei brandschutztechnischen Anforderungen sind die amtlichen Nachweise (Prüfzeugnis oder Prüfbescheid oder 
allgemeine bauaufsichtliche Zulassung) der Bauleitung zu übergeben. 

Bei nicht genormten Stoffen und Bauteilen sind, soweit erforderlich, die bauaufsichtlichen Zulassungen der 
Bauleitung zu übergeben 

4. Angaben zur Ausführung 

Allgemeines 
Das Lagern von Druckgasflaschen in Kellerräumen, Treppenhäusern, Durchgängen und Durchfahrten ist untersagt. 
Bei Arbeiten mit brennbaren Gasen muss ein Feuerlöscher, tragbar, nach DIN EN 3 vorhanden sein. 

Befestigungselemente, die im Ausnahmefall Flächendichtungen durchdringen, sind mit auf das Dichtungsmaterial 
abgestimmten Abdichtungsstoffen (i.d.R. ohne Lösungsmittel) abzudichten. Im Zweifel ist Rücksprache mit der 
Bauleitung erforderlich. 

Alle notwendigen Schmiede-, Bohr- und Schweißarbeiten sind, soweit technisch möglich, vor dem Verzinken 
auszuführen. Die Gewinde verzinkter Gewindebolzen sind bei der Montage nicht nachzuschneiden, sondern 
anzuschmelzen. Analog ist bei durch die Verzinkung unbeweglich gewordenen Bändern und anderen beweglichen 
Teilen zu verfahren. 

Die für die Baugenehmigung erforderlichen Zeichnungen und Festigkeitsberechnungen nach Abschnitt 3.1.4 DIN 
18335 sind entgegen der Regelung der ATV nicht im Leistungsumfang des Auftragnehmers enthalten, sondern 
werden durch den Tragwerksplaner des Auftraggebers erstellt. 

Reparaturarbeiten, Sanierungsarbeiten 
Verfahrensbedingte Vermischungen und Abfall von Strahlarbeiten sind vom Auftragnehmer zu beseitigen und zu 
entsorgen. Dabei sind Strahlmittelrückstände auch aus dem umliegenden Verkehrsraum, aus Poren, Fugen u. dgl. 
und von den Gerüstböden zu entfernen. 

5. Angaben zur Abrechnung 
Für die Abrechnung von Leistungen nach dem Längen- und dem Flächenmaß gelten für Unterbrechungen die Regeln 
des Abschnitt 5.3.2 ATV DIN 18360 Metallbauarbeiten. 

Für die Abrechnung von Leistungen nach dem Flächenmaß wird ergänzend zu Abschnitt 5.3 ATV DIN 18335 
vereinbart, dass Ausschnitte nur bis zu einer Einzelgröße von 2,5 m² übermessen werden. 

6. Sonstige Angaben 
Der Auftragnehmer hat dafür Sorge zu tragen, dass während der Ausführung seiner Leistungen immer mindestens 
ein fließend deutsch sprechender Mitarbeiter seiner Firma auf der Baustelle anwesend ist. 

Zu den auf der Baustelle vorzuhaltenden Ausführungsunterlagen zählt neben den Ausführungsplänen auch eine 
Ausfertigung dieser Leistungsbeschreibung. 

Folgende Ausführungszeichnungen sind der Leistungsbeschreibung im Originalmaßstab beigefügt: 

Diese werden der Ausführungsfirma in Zusammenhang mit der Auftragserteilung übergeben. 

Folgende Ausführungszeichnungen sind der Leistungsbeschreibung verkleinert beigefügt:  

Weitere Angaben:  


